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Die amtliche Verkündigung der
Aanzlerwechjeir.

W . T.-B. Berlin , 2. Nov. (Amtlich.) Se . Majestät
der Kaiser und König hat den Reichskanzler Dr.
Michaelis  auf seinen Antrag von den Ämtern als
Reichskanzler, als Präsident des Königlich vreuhischen
Staatsministeriums und als preusiischer Mintstcr der
auswärtigen Angelegenheiten unter Verleihung der
Kette zum Grostkrenz des Roten Adler-Ordens ent¬
bunden und zu seinem Nachfolger in diesen Ämtern de«
Königlich bayerischen Staatsminister Tr . Gras von
H e r t l i n q ernannt. »

Berlin , 2. Nov . (Eig . Draytbericht . zb.) Nachdem die
kaiserliche Entscheidung im Sinne des Übereinkomme  ns
zwischen dem Grafen H e r t l i n g und den Mehrheits¬
parteien  gefallen , wird der Lösung der Personalfrage,
die noch aussteht , nicht mehr das gleiche Interesse wie an den
Vortagen entgegengebracht . Nach der Meinung unterrichteter
Kreise besteht kein Zweifel , daß c»ie Besetzung der frei werden¬
den Poiten im Reich wie in Preußen nach den Vorschlägen
der 'Mehrheitsparteien erfolgen wird . Graf Hertling wird
zunächst nach München reisen müssen, um dort die Übergabe
der Geschäfte mit seinem Nachfolger zu regeln . Er bleibt nar
noch einige Tage in Berlin , da hier Besprechungen  mit
dem in der Houvtktadt angekommenen Genevalfeldmarschall
*• Hi ulenburg  stattfinden werden . Zur offiziellen
Übernahme seiner neuen Ämter wird er darauf Ende nächster
Woche riacl. Berlin zurückkehren. Erst dann wird die Neu¬
besetzung  der freiwerdenden leitenden Stellen erfolgen.

Ein Handschreiben des Kaisers an
Vr. Michaelis.

W . T .-B. Berlin , 2. Nov . (Amtlich . Dvohtbenicht .) Se.
Majestät der Kaifar und König haben an der, bisherigen
Reichskanzler Dr . Michaelis felgendes Handschreiben ge¬
richtet:

Neues Palais , 1. November 1917.

Mein lieber Dr . Michaelis!
Ich habe mich den gewichtigen Gründen  Ihres

Mücktrittsgesuchs wicht entziehen können und .Ihrer Bitte,
um Enthebung von den Ämtern als Reichskanzler als preu¬
ßischer 'Staatsminister und als Minister der Auswärtigen
AngÄl -genhert -en durch Erlaß vom heutigen Tage ent-
fpröchen. Mit aufopferungsvoller Bereit¬
willigkeit  sind Sie in schwever Zeit meinem Ruf ge¬
folgt und 'haben in den höchsten Ämtern des Reichs und
Staats dem Vaterland ersprießliche Dienste  ge¬
leistet . Ich kann es mir nicht versagen , Ihnen für Ihre bis¬
herige treue und unermüdliche Arbeit  Meinen
Dank und Meine Anerkennung auszusiprechen. Als Zeichen
meiner Dankbavkcit und Wertschätzung verleihe ich Ihnen
die Kette zum Großkr-euz des Roten Adleravdens . Die
DeLor.rticm folg ! anbei . Inden ' ich der Hoffnung Ausdruck
gebe -daß Sie Ihre bewährte Kraft  auch in Zukunft
gern in d»n Dienst des Vaterlands stellen werde , verbleibe
ich Ihr wohlgene -gter Kaiser und König Wilhelm . L R.

Telegrammwechsel Ces Königs von Bayern
mit dem Neichrkanzler Grafen v. Hertlino.

W . T .-B, München , 2. Nov . (Drahtbericht .) Ziorsche-t
dem König und dem Reichskanzler Dr . Graf v. Hemtling wur¬
den folgende Telegramme gewechselt:

-Se. Maj . -dem König von Bayern  in Münch« ,.
Gw. Majestät beehre ch mch allerrntertänigst zu m-ol-

den, daß ch mch soeben z'- .der mir von dem deutschen
Kaiser und König von Preußen engetragenen Über¬
nahme  der Stelle des Rechskanzlers und des preußischen
Minilsteopräsidenten entsprechend der ntir von Ew . Majestät
allerhöchst erteilten -Ermächtigung bereit erklärt  habe.
Tiefbewegten Herzend muß ch in dieser für mch so be¬
deutungsvollen Stunde -dos hohe Amt, aus das
mch das Vertrauen weiland Sr . Köni -gl . Hoheit des Pri -nq-
regenten Lurlipald von Bayern berufen hat, und das mit
allen meinen Kräften zum Besten des gÄi -ebten Ba -yern-
landes zu führen meine Freud« und mein Stolz war , in
die Hönde -Ew . Majestät zurücklegen. Ew . König !. Maje¬
stät bitte ch bei diesem Anlaß meinen tiefgefühlten
Dank  für alle mir in überreichem Maße bewiesene
Huld undGna .de zu Füßen lagen zu dürfen . Möge der
allmächtige Gott Ew. Königl . Majestät mit einer langen
und glückbringenden Regierung zum Wölfl des -Vaterlands
segnen und das Königshaus in seinen gnädigen Schutz neh¬
men . Ew. Königl . Majestät alleruntevtänigster treu ge¬
hört rmster. Dr . Graf v. H -e r t l i n g.

Se . Exz. Reichskanzler Graf v. Hertling , Berlin.
Se . Majestät der Kaiser  hot mir gestern abend tele-

grapthisch m it ge teilt,  daß er sch entschlossen. Ew.
Exzellenz auf die Stelle -des Rechskanzlers zu berufen.
-Ew. Exzellenz wissen, wie schwer es mir fällt , mich gerade
in dieser Zeit von Ihnen trennen zu rnüssen. Wenn
ch mich gleichwohl mit Ihrem Rücktritt aus dem Amt -des
bayerischen StnatSminiftevs , des Königlichen Hauses und
Kuäun e:»verstanden ertlare , so geschieht es , weil ch mit -

Se . Majestät dem Kaiser darin übereinstimme , daß Ihre
Berufung  auf den Posten des Kanzlers den Inter¬
essen des Reichs  dient , denen gegenüber ch meine
eigenen Interessen zurück st eilen  muß . Meine
innigen Wünsche begleiten Sie m Ihr neues hohes Amt.
Gott gebe Ihnen d-e Kraft , die schwere Bürde zu tragen,
und das Steuer,  das Sie ergreifen , mit sicherer
Hand - zu führen,  zum Wohl fce§ Reichs und der
Bundesstaaten . Als äußeres Zechen meines warm-
-empfundenen . van Herzen kommenden Dankes für die h -e r-
v o r r a g e n d e n Dienste,  die Sie meinem hochsekligen
Herrn Vater , mir und meinem lieben Bayernland in fast
sechsjähriger Amtsführung geleistet haben, verleibe ch
Ihnen inoin-en H.iusritterurden von. Heiligen Hubertus.

gez. Ludwig.

Tin neuer erfolgreicher Fliegerangriff
auf London.

ver dent »̂ e kliendberkck't vom 2. November.
W . T .-B. Berlin , 2. Nov ., abends . lAmtlich . Drahtbe-

vicht.) In Flandern  lebhafte Tätigkeit an der Wer.
Unbemerkt und ungestört vom Feind haben wir in der

letzten Nacht unsere Linie von der Bcrgfront des Chemin
des Domes  planmäßig verlegt.

In der Nacht zum 1. November haben unsere Flieger
London und englische Küstenplätzc  erfolgreich an¬
gegriffen.

Im Osten nichts Besonderes.
Aus Italien  bisher nichts Neues.

wieder mehrere tausend Gefanqene!
W . T.-B. Wien , 2. Nov . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

kantet vom 2. November , mittags:
Am unteren nnd mittleren Tagliamento sind wir

in Fühlung mit dem Feinde.  Italienische Truppen,
die sich noch längs dieses Flusses -.» halten versuchten, wurden
geworfen oder aufgerieben , wobei erneut mehrere
tausend Gefangene  in der Hand der Berbünoetcn
blieben . Im F e l l a - G e b i c t nnd im Bereich des oberen
Taglianieuto nimmt das Borgehen unserer Armeen den b c -
absichtigten Verlauf.  An mehreren Stellen mußte
der feindliche Widerstand gebrochen  werden.

Auf den anderen Kriegsschauvlätzen keine Ereignisse.
Der Chef des Generalstabs.
$

Was Cadorna berichtet.
Italienischer Heeresbericht vom 1 November. Unsere Truppen

wichen dem Plan tik Gegners durch Schnelligkeit und infolge eines
entfchcideriteu, tas Vordringen des Feindes dank 7>er tapferen Hai-
tung unserer SiÄeruuf -salteilungeu perzögernden Manövers aus.
Sie führten trotz tcr aufc, ordentlich schwierigen strategischen und
taktischen Vcrlästnisse den Rückzug zum Tagttamento  aus.
Fast die vollsiändipe dritte Armee, die ein großartiges Bet.
spiel von Ziisc mmenhalt  und Kraft gab, die erste und
zweite Karallericdirisson, besonders die Regime,rrer von Genova
u>d Novara, die beb heldenmütig aufopferren,  und dte
sch unermüdlichder Geiohr avssetzenden Flieger vcrvienen besonders
Bewuidciunjt und die Dankbirkeit d-; Vaterlandes. In der ver¬
gangene» Stacht den-arien scindliche Flugzeuge in nutzloser Bestie,
digung und grausamer Bosheit unverteidigte Städte weit von den
Etoppenlinicn entfernt mit Bomben und verursachieneinige Opfer
unter der lürgerlichcn Bevölkerung Eadorna.

Hindenburg und Ludendorff!
W . T .-B. Berlin , 2. Nov. Die „Nordd. Allg . Ztg ." schreibt

unter vorstehender Übevschrist: Schlag auf Schlag laufen die
Sicgesnachrichlten  vom rtalienischen Kpi«gsschauplatz
ein . Bcm Stunde zu Stunde wächst die ungeheure Zahl -de-
Gefangen -en und erbeuteten Geschütze. Unser aller Dank für
die tapferem Truppen steigert sich ins Ungemessene. Dieser
unser um,ausloschM)er Tank gebührt aber im erster Linie den
beiden Männern Hindenou -rg und Ludenidorff, die , wie bei
allem Operationen , auch bei -dies,er ihre geistigen Leiter
sind. Welche ungeheure Entschluß - und Willenskraft , weiches
große Bertramem aus ihr eiger -es Können , auf ihre geistige
Überlegenheit gegeriüker den Gegnern gehört 'dazu, sich z-l
jenem größten Entschluß,  der bisher 'im Krieg gefaßt
worden ist, durchzuringen ! Während die Engländer und
Franzosen im Westen nrit bisher noch nie dagewesemem
Kmaftaufw-anL versuchen, Misere Front am zwei räu -mllich weit
getrennten Stellen zu durchbrechen, setzten Hindenbuvg und
Luderidorff mit starken Krästen eure neue Operation
gegen Italien  am und führen sie durch. Unbeirrt
von dem maßlosen Anstrengungen unserer Gegner am der
Westfront , erfolgreich im tiefer und ernster Arbeit , ringen sich
jene beiden großen Heerführer zu den, Entschluß durch den
sie mMärisch und militärpolitisch in dem AugeuWck für den
gegebenen halten . Welche schweren Stunden  müssen
jene beiden Männer , aus deren Schultern diese ungeheure
noell nie dagswesene Deram-twortung ruht, durchgemacht haben,
ehe sie den W ' l l e n z u d i e s e r T at , die uns jetzt die un¬
zählig enLorbeeren  bringt , zur Durchführung gebracht
haben ! Dazu gehört nicht allein militärisches Können , nicht
nur -ein richtiges Beurteil «» der Kräfte unserer Gegner und

ihrer Widerstandskraft , hierzu gehört das richtige Etn-
schätzen der Psyche des eigenen  HeereS , der vsr-
büneeteu wie der feindlichen Völker. Ein starrer Militaris¬
mus ohne ernste politische Vertiefung hätte es nicht vermocht,
unsere Heere -d,h -n siegreich zu führen, wo sie heute sind, wo
die deutschen Heere heute ihren Mann stehen, wo das deutsche
Schwert '« V-doteidligung und Angriff siegreich steht. Dankon
wir es in erster Linie Himdenburg und Ludemdorsf, ihrem un,
Äbeniroffencm Können , ihrer seeWschen Große.

Die Mausefalle von Latisana.
Ni . Wien , 2. Nov . (Eig . Drahtbericht , zb.) Zu der

Waffenstreckung der 60 000 Italiener schreibt der Militär --
kritiker der ..Neuen Freien Presse ": Der Schlag traf die
italienische dritte Armee,  die zwischen Wippach und
dem Meere auf dem Karst stand. Als der Durchbruch zwischen
Flitscb und Tolmein die zweite Armee zertrümmert hatte,
machte sich die Rückwirkung nach Süden auf die dritte Armee
geltend ur.d zwang dieselbe zum Rückzug. Sie löste sich
zögernd vom Feinde los und scheint im ganzen in ziemlich!
intaktem Zustand den Rückmarsch angetreten zu haben . Aber
zwei bis drei kostbare Tage waren durch das Zögern verloren
gegangen Die Armee Below,  welche die Reste der zweiten
Armee im südwestlicher Richtung vor sich hertrieb , hatte be¬
reits Udine erreicht, als die Hauptarmee des Herzogs von
Aosta noch südöstlich im Raume von Palmavona sich bewegte.
Das Bestreben der weichenden Truppen war , den Tagliamento
bei Codroipo und Latisana,  wo sie durch eine Brücken¬
kopfstellung den Flutzübergang decken konnten, za erreichen.
Da nur diese beiden übergangsstellungen vorhanden waren,
entstand offenbar eine Stauung  in der Rückwärtsbc-
wegung , so daß es den österreichisch-ungarischen Kolonnen
gelang , ton rückwärts her und südlich den stockenden Massen
längs der Lagunen von Marano  Boden abzugewinnen.
Deutsche Truppen stürmten die Brückenkopfttellung von
Codroipo . ioodurch schon der eine Flutzübergang gesperrt
wurde . Tos - Gegenspiel erfolgte von österreichisch-ungari¬
schen Hcereskürpern aus dem Süden , tn dem dieselben gegen
den Brückenkcpf von Latisana vorstießen und dadurch auch
den letzte it Übergang  zwilchen den Italienern ver¬
riegelte.  Alle noch östlich de? Tagliamento sich befindlichen
Tr,ppcn der dritten Armee waren hiermit abgeschnitten^
diis war die Mausefalle von Latisana.

„Vsiornale d' Jtalia " sucht zu beruhigen.
W . T .-B . Rom , 1. Nov. „Giornale d'Italia " schreibt:

Die Preisgabe de? eroberten Geländes war gewiß sehr
schmerzlich, doch hat uns die Erfahrung des gegenwärtigen
Krieges gelebrt , der Ausdehnnng der besetzten Gebiete keine
übertriebene Bedeutung  beizulegen . Die riesig«
Scblc-cht, die sich an unserer Front abspielt , steht nur iur
Anfang.  Der Zusammenbrucb der Hoffnungen des Feindes
auf innere Unruhen in Italien wird den Feind zwingen , W
zurückzuzieben.

Die Angst vor der Wahrheit in Frankreich. ^
W,T .-B. Paris , 2. Nov. (Drahtbcricht . Zur Offene

sive in Italien  berichtet „Petit Parisien ": Die itrlie-
nischen Armeen weichen nitcht unter dein unmittelbaren Druck
der Deutschen und Österreicher zurück, sondern setzen in voll-
ko m in e n e r O r d n u n g den strategischen Rückzug auf eine
neue Stellung fort , wo sie Widerstand leisten und zum
Gegenangriff sck'reiten wollen . Bis dahin würden England
und Frankreich he -cbeigee-.lt sein , deren erste Abteilungen be¬
reits jenseits der Aloen seien . — „Journal " sagt : Jeder Tag
gestattet den italienischen Stoeitkcäste .n, sich zu organisiererl
unter Leitung des Oberkommandos . Die Deutschen  hätten
bereits die p o l - t i s che Schlacht verloren  und nur
die Vorhand in einer militärischen Schlacht gewonnen . —
, Victoire " erklärt , das über Italien gelomnwne Unglück habe
bewirkt , daß die inneren Streitigkeiten in Italien aufgehört!
hätten und die heilige Einigkeit  wiederhergestellt sei.
— „Action Franeiise " führt ans , Italien würde imstande
sein , den Feind in Schach zu halten . Nicht zur Verteidigung
träten die Alliierten an seine Seite . Die Deuffchen böten der
Entente den Kĉ mvf auf einem Gelände an, wo ihn herbeizu¬
führen man hätte suchen müssen. Es würde fehlerhaft sein,
den Kampf abzulehnen : ebenso würde es ein Irrtum  sein,
den italienischen Feldzug als eine Durchkreuzung der
Pläne der Alliierten  zu betrachten. Er habe, schließt
das Blatt , tie Front , nicht geschwächt, er sei eine Folge und

.notwci 'dige Begleiterscheinung des ganzen großen Koalitions-
kricgeS, und wenn der Feldzug wie alles verheiße , glückltch
verlaufe , werde er die Grundlage einer fruchtbaren Er»
Neuerung werden.

Der italienische Frontabschnitt an zweite Stelle
verwiesen

\V . T.-B. Rotterdam , 2. Nov. Der militärische Mit¬
arbeiter der .Times " schreibt- Wir können darauf rechnen,
daß die italienische Armee auf der einen oder anderen Defen¬
sivlinie wird halten können. Die Lage hat eine licht«
Seite:  es kommt jetzt die Zeit , wo die Kriegstätigkeit in
Frankreich , Flandern und in den Alpen gewöhnlich erlischt.
Aber in . der italienischen Ebene hindert nichts, den ganzen
Winter  durchzukämpsen . Das ist ein Vorteil  für die
Partei , die über die größten militärischen Hilfsmittel zum
Vernichtungskrieg verfugt . Man darf aber nicht denken, daß
mir beai 'iicht'gen , den Feldzugsvlan im Westen aufzugeben.
Der rtolienische Abschnitt der Wesffront darf immer erst an
zweiter Stelle kommen.
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L_ Versprechungen der Entente -Botschafter

in Rom.
Br . Haag, 2. Nov. iMy. Drohtbevicht. zb.) Ein HesvaS-

Telegrermm meldet cru8 Rom: Die Botschafter Englands,
FremkveerhS um- RnhlamdS hcüberr in einem gemeinsamen
Schritt  der Regtevung in Rom die Integrität  des
italienischen' Staatsgebiets garantiert.  Der amerikani¬
sche Botschafter hat im Namen des Präsidenten Wilson die
ylaiche Erklärung abgegeben nnd die tatkräftige Hilfe
Amerikas  mt Akwebrkampf gegen den Feind zugesichert.

Feindliche Flieger über Baden und der Pfalz.
. w . I '.-L. Karlsruhe, Nov. Jnr Lauf des gestnigen
Machmittags nuiten feindliche Flieger Bomben auf Offen¬
bar  g und Umgebung ab. In Qffenburg selbst wurden nach
den bisherigen Meldungen Menschen nicht verletzt. Der Sach¬
schaden ist nicht nennenswert. Dagegen wurden in Schutteic-
walü 2 Personen getötet und mehrere verletzt.

Kaiserslautern, 2. Nov. Am l . November um Sy2 Uhr
!nachmittags erschienen. aus westlicher Richtung kommend,
sechs feindliche Flieger über Kaiserslautern  und war¬
fen mehrere Bomben ab, ahne Personen- oder Sachschaden
anzurichten.

Torpedierung eines Transvortdampsers.
i >V. 't .-Ij. Paris , 2. Nov. (Meldung der Agence Havas.)
Dar TravSportdampfer „Finnland"  ist torpediert wor¬
den Etwa F.0  Mann werden »"-mißt. DaS Schiff erreichte
mit eigener Kraft einen ausländ>scl>en Hafen.

Ein Luftfahrtsministeristm in England.
W. T.-B. Rotterdam, 2. Nov. Nach dem „Nieuwe Rotter-

bainschen Courant" meldet „Daily Mail ", daß die G c s e tze s-
vorlage  zur Errichtung eines Luftfahrtsministe¬
riums  zu Anfang des Monats im Unterhaus eingebracht
wird. Es besteht die Absicht, den Luftdienst gleicherwerse zu
organisieren wie die Armee und Flotte. EZ ist noch nicht
entschieden, wer die Leitung des Ministeriums übernimmt.
Den ersten Rang im neuen selbständigen Luftdienst wird
SmutL  erhalten ; sein Titel wird dem eines Feldmacschalls
gleichkcmmen.

Eine neue englische Anleihe in Amerika.
v W . T.-B. Washington, 2. Nov. (Dvahtbcricht. SÄewtes.)

Grostoritannien hat vom Schatzamt einen Kredit von
26 Millionen Dollar  bewilligt erhalten.

- ,
Die spanische Nablnettskrisis.

W. T.-B;. Madrid, 1. Nov. (Meldung der Agence Havas.)
Garcia Prieto,  der beauftragt war, ein KonzentratwnS-
kabinett unter Einschluß von Mitgliedern der Linken zu
bilden, mußte die Aufgabe ablehnen,  weil die Regio-
naliften und di- Reformisten nicht einig waren. Der Kömg
beauftragte Maura.  das Kabinett zu bilden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Evangelische Militär -ErbauurgSstunde. Am SrmL-

tag, den S. b. 4 Uhr nachmittags, findet in der Markt-
ki  rche eine ErtauungSstunÄe für die hiesige evangelische
tzlarnison statt, bei der ein Feldgeistlicher .Mühe von der
Front an die Wehr in dre Heimat" bringt. Die freibleibenden
Platze stechen der Jivilgcmeinde zur Verfügung.

— Höchstpreise für Obst und Zwirbeln. Nach den Be,
strmmungen der Reichsstelle für Gemüse und Obst gelten in¬
folge des durch dos Ernlagern entstarHenenSchwundes von
jetzt ab höhere Preise, die für den Stadtbezirk Wiesbaden im
Anzeigsateil unserer heutigen AuSgaibe veröffentlichtsind.

— Unterricht in Algebra. In der allgemeinen Ge¬
werbeschule  beginnt, nachdem vielfcche Wünsche nach die¬
sem Unterricht henvorgetretensind, am kommenden Freitag¬
abend, den 9. November, ein UnierrichtSkursnsin Mgebrn,
der zugleich als Borbereitung für einen nochfolgenLen Kursus
in Statik Ment. Anmeldungen werden noch entgegengs-
nommen.

— Wiederaufbau des Wiesbadener Handwerks. Unter
den Spendern für die Samrmlung zmn Wiederaufbau des
Wiesbadener Handwerks verdient eine 79jährige Bürgerin un¬
serer Stadt, Fwau Lin« Hebinger  Witwe , besonders hsr-

(33. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

§rau kjannas Ehe.
Roman von Erna Weitzenborn-Dancker,

„Sie ist ein schönes Mädchen". Tagte sie und be¬
obachtete gespannt sein Gesicht.

„Das ist sie", gab er zn.
„Aber so kalt", fuhr sie mit demselben Blick fort.

„Es ist nichts Frohes , nichts Weiches an ihr . Ich
meine immer ", sie stockte, — „sie müßte einmal werden
wie — wie — Tante Elfried ; ."

„Wie Tante Elfriedel " fuhr er auf. „Du sagst das
in einem Tone , als ob es nicht jedem zur Ehre gereichen
würde , zu werden, wir sie. Ich wünschê Herta und
wünsche auch meiner Tochter kein besseres Vorbild ."

„Wenn mein Kind würde wie dein- Tante und deine
Schwestern , dann sähe ich es lieber tot ", antwortete sie.

Er wurde blaß.
„Das sagst du einem Bunkhardt . Johanna ?"
Sie klammerte sich mit beiden Händen an daS

Messinggitter ihres Bettes und starrte ihm mit weit
offenen Äugen in? Gesicht. Wie au? weiter Ferne hörte
sie ihn in verhaltener Erregung weitersprrchen:

„Ich habe so viel von den; Einfluß meiner Verwand¬
en für dich erhofft. Es war umsonst. Nun lohnst du

ihnen ihre Güte ô. Bis jetzt tat man dir von seiten
meiner Familie nur Liebes, unüorgte und beschenkte
unser Kind . Das alles siehst du nicht."

„Ich sehe es schon, aber in ein-m anderen Lichte wie
u." Ein verzweiflungsvoller Mut wuchs in ihr hoch.
Sie wollen mich fügsam machen. Konrad, und wenn

ich sc weit bin, wie ich soll, dann nehmen sie mir dich
und das Kind . Heute weiß ich, warum mich niemand
liier leiden kann. , Sie wollten die andere an meiner
Stelle sehen, sie, die alles besitzt. tmB  dieses Haus von
.seiner Herrin verlangt . Ich bin kein- Bunkhgrdt und
Werde keine, du hättest das wissen sollen, als du mich

_ Wiesbadener Tagblatt. _
vorgehoben zu werden. Sie hat einerseits aus Dankbarkeit
dafür , daß sie ihre allen Tage mit Hilfe der Stadt in einem
Stift verbringen darf , und andererseits in dem Bestreben,
zu dem schönen Wert des Wiederaufbaus des Wiesbadener
Handwerks beitragen zu helfen,, in dreimonatiger Arbeit, ohne
irgend welche Hilfe, eine sehr hübsche und umfangreiche
Stickerei angesertigt und für Zwecke der Sammlung zur Vec-
fiigung gestellt. Bei der Überweisung dos Geschenks sprach sie
die Hoffnung aus , .daß durch eine Verlosung oder einen Vor-
fauf eine „hübsche" Summe Geld der Sammlung zugefühct
werden könne. Hoffentlich findet sich ein Liebhaber oder eine
Liebliabcrcn, die den Wunsch der Spenderin irr Erfüllung
gehen läßt . Dre unter Glas und Rahmen befiridliche Stickerei
ist im Fenster der GoldankuusSstelle» Markistraße ' 14, ausge¬
stellt. Es ist rührend , mit welcher Liebe und Sorgfalt tue
mühevolle Arbeit von der 79jährigen auSgeführt wurde.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse
wurdeir ou-gezcicknet: Mukkciier Ernst Stet Herdt,  Sohm de;
Schreiiierniristers Ernst Nciherdt, zurzeit benn Stabe einer Etappen-
Jnspektion, der Upteri'fsizirr Hcinr. M e - t e n , Sog» des Land-
Wirtes Peter Christian Dienen in Erbenheini—Dem Bureaugehilsen
Fiiedr S chm i t t , srüter Mitglied ter hiesigen freiwilligen Dam-
tätskolonne, wurde die RrteKrelizmeiaille 3. Klasse verliehen.

— Klein« Notizen. Herr Schneidermeister Tiefenbach  da¬
hier beging am 1. Ncvemkcr seinen 60. Geburtstag.
Wiesbadener Vergnügungs - Sühnen und Lichtspiele.

* Walhalla-Theater. Am 1. November ist mit dem neuen
artistischen Leiter Direktor Franz Weßling,  der vorher im Ber-
gistlgrmsspalast„Groß Frankiurt" tätig war, eine neue Artistenschar
cingezrgcn. Das schenswerie Programm eröffnet die auch hier de-
konnte Bortrag«küns'le,ir>Lette Forstii'g Es folgen bann ini ersten
Teil Lieselottes Atretatenkiiider, welche mit ihren Leistungen manche
ihrer großen Kclleeen ülcnrcfsen. Ferner Max Walden, der außer
seinen: Können durch seine eleganten Toiletten erftenr, und der orl-
ginelle sächsische Kcmiker Bruno Rügen Starken Ersolg erzielten
im zweiten Teil des Programms Lou und Carlo, ein Miniatur-Ge¬
sangs- und Tcmzdnett, N'cht minder auch die 3 Schwrstun Lange mit
ihrem hnmcrisiischcn Trobtjeilakt. Einen würdigen Abschluß bildet
das Auftreten der 4 Loloarcsfs, einer bulgarischen Tanzt-uppe von
drei Damen und einem Herrn, die stürmischen Beifall fanden.

* Sie Monopol,Lichtlviel«, Wühelmstraß: 8, bringen den allgr.
mein leliebten Künstler Theodor Locs in ein« überaus schwlerrgen
Doppelrolle in den: ungemein spannenden Schauspiel „Seine letzte
Rolle". Ein reizcr des LnstsP'el aus dem Soldarenlebrn: „Geschwrster.
kind", und schöne Nai»rbild«r sorgen sür reiche Abwechslung.

* DaS Kinephon-Thcater, Taunusstreße 1, bringt ab Samstag
in seinem Spielplan ein Schauspiel nach dem*örrühmten B.rlzacschen
Roman „Das Cbaprnileder", und zwar mit dem Künstler Alwin
Neuß als Hauptdarsteller Die allgemein interessierend« Etnnahni-
der Insel üsel wurde auf Wunsch Seiner Ma'estat vom Bild- und
Filmamt wchrleitkgktreuunter den größten Schwi« i.stnten aufge-
ncmmen und dietet eindringliche Bilder ton dem Kampsesmut unser:,
herrlichen deutschen Flotte.

* Im Thaliathcater wird das stimmungsvolle Drama „Ge-
fangene Seelen" mit Henny Porten vorgeführt. Weiter erscheint tn
Erstausführungda« drollige Lustspiel„Der werße Othello" mit dem
hier bekannten Berliner Komiker Fritz Steidl in der Hauptrolle.

* Die ll .-T.' LIchtsPftl«. Rheinstroße 47, bringen u. a. bis rt,e-
schließlich Dienstag das vieraktige Künstlerdrama„ftm Angesicht de;
Toten" nnd die lustige Schatzgräbergeschichte„Das schwarze Huhn"
zur Aufführung.

£*us Provinz und Nachbarschaft.
he- Frauksurt a. M„ 1. Nov. Mit den verschiedenen Eing>

mei>.d>mekperl:antl«»g«i. die zurzeit zwischen der Stadt und den
westliö, Irlegenen Nachbarortenschweben, dürste, wie wir von gm
unterrichteterSeite hören, auch die Regulierung de« uakecen Nldva»
louses und wahrscheinlichauck eine Schifsbarmacyuag ,n Fluß
kommen Durch Anlage von Schleusen ist der Plan nach der Ansicht
von Fachnihnnern technisch durchsuhrbar, zumal auch der Fluß ge-
nügend Wasser hat Wie wtit bergwärts die Regulierung durchge¬
führt werden soll, ist noch iricht bekannt geworden.

Gerichtssaal.
wc. Pollzeiiergeaut lind Aemeinderat. Das Mitglied der Ge.

meinderats Heinrich Seipel in Schierstein  teilte einer Tages
bei einem zufällige» Zusammentreffen aus der Straße den, Poltzet-
sergeanten St niit, daß au» dem Keller ferner inzwischen-verstorbenrn
Bruders Kartcfseln entwendet worden seien. Als Sr. chn darauf
aufmerksam niachic, daß möglicherweise der Bruder die Kartofseln
weggeuommen habe, glaubte er zu Unrecht, drraus zu entnehmen,

holtest. Aber in mir steckt der feste Lebensmut der
Holtens , der ist stark, darauf kann man Häuser bauen."

Er stand mit gesenktem Kopf. Sie ging auf ihn zu
und legte ihm die Anne um den Hals . „Konhad, hilf
du mir . Laß es nicht zu. daß sie inir meinen Mut
nehmen." Die Stimme versagte ihr. Sie nahm ihre
letzte Kraft zusammen und flehte schluchzend: „Laß uns
fcrtgehen . Konrad . Wir werden starke Mmschen sein
und unser Kind zn mnem solchen erziehen. Da draußen
ist ja die Freiheit ."

Sie hatte die große Frag -- schon lange Zeit in sich
getragen . Aus der Verzweiflung einsamer Stunden und
Tage war sie geboren worden, die Angst nm das Kind
hatte sie groß gemacht. Nun war sie da. ohne jede Vor-
bereitung gekominen, und wie die ' blasse Frau in die
Augen des Mannes sah, da ivußtc sie, daß sie umsonst
sein würde.

Konrad Bunkhardt blickte starr und verständnislos
auf seine Frau nieder.

„Du weißt nicht, was du redest", sagte er schließlich.
„Lege dich hin und schlafe."

Ein Frösteln überlief sie. Loncffam ließ sie die
Arme sinken, drückte sie gegen den Körper und hockte
sich auf den Bettrand nieder. Aber das Frieren ließ
nicht nach. Da kroch sie wie ein scheues Vögelchen in die
Kissen und machte die Augen zn.

Anr Morgen darallf rief man sie an Onkel Josephs
Krankenlager . Der alte Mann lag nun 'chon zwei voll?
Jahre an sein Schmerzenslager aebannt , Die Gicht
hatte sich einem reißenden Tiere gleich '.n seine Glieder
verbissen und machte ihn hilflos wie ein Kind. Er hatte
einen Pflege^ der gewissenhaft für ihn sorgte und die
Anordnungen des Arztes bis aufs kleinste befolgte.' er
lag in einem großen. Hellen Zimmer , dessen weiche Tep¬
piche jedes Auftreten dämpften, er besaß überhaupt alle
Annehmlichkeiten, die ein Kranker sich wünschen kann.
Trotzdem lag der Blick des Verichnrachtrud m leinen

_ Morgcn-NuSgabe. Erstes Blatt . Rr , 861 . , ,
daß seinem trten Trüber der Borwurk des Diebstahl; gemacht wer¬
den sollte, und bei der »äü'sten Bcpepnun-, in der Dotzheim« Straße
übcrlchüttete er ibn deshalb mit Schimpftvortcn. Das SLössengericht
hat ihn dafür in öl M Geldstrafe genomn-en und dem dele-.dtglen
Polizcisergeante» auch das Recht der Bekanntgabed«; UrteelS zu-

^ gesprochen Lediglich, weil er die Pecösfentlichung der UrtetU um¬
gehe». wollte, ist pen Seipel das Urteil mit der Berufung angegrrfsen
worden, und auf die ausdrückliche Erklärung des Beleivigten, daß
er auf die Berosfentllchung des Urteils verzichte, zog der Verurteilte
sein Rechtsmittel zurück

Els diebische Poststelse». Berlin,  S . Nov. Das ,Merl. Tage-
klatt" meldet aus Köln. Elf jugendliche Pustaushelfer, die sich tn
einen Eiscnlabnwasen cingcschlichten und dort Lebcnsmiti'.l gestohlen
hatten, sind vom Schösienacricht zu Köln zu Freryeitsstrascnvon
3 Monaten bis zu 2 Jahren verurteilt worden.
. . j. "—

Neues aus aller Welt.
Groß« Überschwemmung in Eüdaftila. Haag,  2 . Nov. Aus

Durban wird rtach London gemeldet, daß der Fluß Ruzeri aus den
Ufern getreten ist. Mau befürchtet, daß Tausende von Eingeborenen
ertrunken sind. Das ganze Gebiet von Ungcni ist üverschwenimt und
großer Schaden ungerichtet.

Handsteteil.
Berlin«!- Börse.

K Berlin, 2 Nov (Eig. Drehtbericht.) Bel 'ebhaftem
Ge« hält ■war auch heute die Grundstinunung im freien
Börsenverkehr überwiegend recht lest Im Mlttelponkt des
Interesses standen Petroleum-, Rüstungs-, Kall-, Kolonial-
tnd Montanwerte >c>o Einzelheiten sind als reent lest und
höher wiederum Daimler, Oberschlesiseher Eisenbahnbe¬
darf, Buderus und Sileeia hervorzuheben. Die übrigen
Marktgebiete verkehrten bei stillerem Geschart ebenfalls ln
fester Haltung, doch sind hier die Kurevorändemugan nicht
bedevtend Auf dem Rentenmarkt hat sl Ĵi nichts geändert.

iaduatrta und Hantel.
* Zusammenschluß der Margarinefabriken Die deut¬

schen Margarine-, und Speisefettfat riken haben sich zu einer
Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma:
,.Margariueveri>and", Ges. m. b. H„ zustunracngescklossen.
Der Verband bezweckt den Ausgleich zwischen den infolge
dös Krieges slillgelegten und den weiterarbeitenden Werken,
ferner die Zentralisierung des Bezuges der Roh3::ofle und
die Regelung der Fabrikation und des Absatzes der Erzeug¬
nisse , crdlich den Schutz der gesamten Interessen der
Margarine- und Speisefeltindustrie während des Krieges
und der Übergangswirtschaft. Die Gründungsve-Samm¬
lung wählte einstimmig zum Vorsitzenden des Verwiltungs-
rates den heiler des Kriegsausschusses für Oie und Fette,
Assessor Dr. hurt \Veigelt.

Marktbericht«
\V. T,-B. Berlin, 2 Okt. (Drahtbericht,) Eine wesent¬

liche Änderung ln der Lage des Warenverkehrs Ist nicht
ei : getreten Die Nachträge für Rüben blsibt dringend, doch
ist das Angebot kaum größer geworden. Der Handel n
Sommergetreide, der ja nunmehr frei gegeben ist, fist noch
nicht zur Entwicklung gekommen. Von Klee und Gras-
sämeieten ist noch wenig zur Verfügung, da at » Landwirte
vorläufig roch mit anderen Arbeiten beschäftigt sind. Erst
bei Eir treten stärkeren Frostes erwartet man mehr Ange¬
bot. Im Itauhfutlergeschäft bat sich nichts verändere.

Kopfschmerz
• aHofepotheka «»O» «'» » ■ g _ ärztlich .
IrPOVaU Sll@  bevorzugt.]

U»llb»r- 'troffen in
g. ra. o 'ien
u.vor/.iigl.
W rkuntj.
KrhiUt'. in
Apotb ”lcen.

Die rNorge«-Au»gab« umfaßt 6 Seiten.
Hauvtlchriftletter! «l. tzegerhorft.

S«rant» »rtlt» sür «eutlche Politik! H. Legerhorgi  sür ZulIaneiBoIiHfi
Dr pbii. ft. etutm-  sür den Unterl)altunq«tftl: B 0. WaufnBoct,  für
Rawrichleii an« Wiesbaden und brr Viackbarbezirten: I 8 .: tz Diesenbach;
sür « erichtSsaal' h. Diesenbach:  sür Svort nnd Lustsabrl. 3 B C Losacker;
sür Serminhtes nnd den Brieskonen% Losacker : für den tzandelsieilW Ptz;

sür die Anzeigen und Keliamcn: H. vornaus;  lämiltch,n Wiesbaden.
Vruik und Bcruig der L. Schellen bereichen tzos-Buchdruckeret in W>e«d»d»»

Lprechslunde»er Schristleitun»: r» bis l Ubr.

liebehungrigen Augen. Wenn Hanna an seinem Lager
saß, verschwand es für die Zeit ihres Verweilen ? und
machte einem stillen Leuchten Plrh schloß sich die Tür
hinter der Hellen Fmurngestalt . w sank er in oie alte
Teilnahmslosigkeit zurück. Manchmal, wenn nachts die
Schmerzen kamen, überfiel ihn eine grimmige Lust, die
Hände in die Kissen zu krallen, und lei.res Leibes und
seiner Seele Not durch das 'chlaftnde Haus zu schreien.
Es kam nie so weit. Der erbobene Koos duckte sich nach
kurzem Lauschen wieder zurück die Hände verkrampf,
ten sich ineinander und das Haus am Stadtgraben
schlumnierts weiter.

Elfriede Kasperling wußte davon nichts. Es würde
ihre Nachtruhe auch nicht weiter beeinträchtigt hoben,
wenn sie es geahnt hätt ". Sie tat tagsüber ihre Vfticht.
b-»zahlte einen Wärter , der auch nachts im Hause blieb,
was sollte sie mehr ? Hätte er geklagt, so würde sie ihn
angesehen und in sanfter fturechtwei'ung gesagt haben:
„Was der Herr schickt, muß man in Geduld tragen ."
Das war ihr Trost , den sie jedem b^ibrachte, der ihn
hören wollte.

Als Hanna an diesem Morgen in lein Zinkmer'
trat fand sie den Kranken allein . Sie drückte seine
Hand und wollte sich zu ihm letzen. Er winkte ob.

„Setzen Sie sich dorthin " , bat er mit schwerer
Sttmme . „Grad in den Streifen Sonnenlicht hinein."

Sie tat ihm seinen Willen . Er drehte das Gesicht
zu ihr hin und sah sie unverwandt an . Kein? von bei¬
den sprach ein Wort . Er empfand eine weiche Dank¬
barkeit, daß das Einzige , was ihm lieb war , bei ihm
faß. und sie dachte mit einem stillen Seufzen : „Jetzt
wird er wohl bald sterben müllen." lFortsctzung folgt.)

Sinnspruch.
Der mehre» Schönheit bildend« Schöpferin ist nur die Seele,

läßt str den Wikderstrahl von ihrem inneren heil'gen Leben bell aus
das spiegelnde Antlitz lvichten- Hepdeurei- , ,
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Elellea-AiWbole
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

t - , Tüchtige Zuarbeiterinnen
sofort gesucht  Mauritiusstraße 5.
r , , , . Züarbeiterin
fofort gesucht S ellmundstraß e 56, 2 r.

. Tücht Hemdenbüglerin
ISnÄwft P“*' *******

Büglerin bei gutem Lohn
dauern ^ gesu cht Eckernsörd ettraße 3.

ZsMZKK -ZkL
>-- MEu. Kuchenmadchen, hoher Lohn.
mau  Kathmka Hardt , gewerbs-

Stellenvermittlerin , Schul¬
klasse7. Televbon 43' 2._
. , . Zimmermädchen gesucht.
LLtsl  Germama, ^ Sonnenb . St r. 52.

c & L lüchtiaes Hausmädchen
Sesucht̂ riedrichstraße 37.
Kleist , ord. Alleinmädchcn gesuchtT'A. Berg, Em ier Straß . 31. "
. . . Alleinmädcheu,
durchaus zuverl., da» gutbürg , kochen
!?ZN. aut sofort oder später gesuÄ
Biebncher  Straß - 53a, 1.

Mädchen bei gutem Loh»
sofort  gesu cht Albrecktstraße 23, 1.

Ruhige bürgert . Familie
sucht junges Mädchen, welches zu
Hause schlafen kann. I . Klaber,
Eleonorenstraße 4, 1 St.

Ordentliches Küchenmädchen
gesucht. Hotel und Teil -Lazarett
NeichsposüNikol as straße 16/18.

Einfaches erfahrenes Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht Zieten-
ring 7, 2 S t. links.̂
Mädchen gegen guten Loh« gesucht.

Kronier,  GoldgafseLI . _
Solides braves Mädchen,

das etwas kochen kann u. Hausarb.
übe rn ., sof. ges. Klee,  Häfneraasse 13.
Tücht. Mädchen zum 15. R-v. ges.

Bäckerei Neumann . Webergaffe 41.
Tüchtiges Allrinmädchen

6et hohem Lohn gesucht Kleine Burg-
straße 7. _

Einfaches fleißiges alt . Mädchen
gesucht zu einem Witwer mit Kind
aufs Land ; selbständige Stellung.
Näheres Qdernhrimer , Adler-
straße 13, Lth. 2.  _
Ges. f. 1. Dez. best, tücht. Alleinm.
für Küche u. Hans zu kl. Familie
her gutem Lohn. Näheres zn erfr.
im TaM .-Be rlag. ^ _Gu

Taubere Frau oder Mädchen
für täglich vorm. 3 Stunden sofort
gesucht Kleine Langgasse 1.

Tücht. Mädchen od. Frau tagsüber
sofort gesucht Herr ngartenstr . 15, 3.

Stundenfrau oder Mädchen
für inorgens u. nachmittags gesucht
Langgasse 48, 2. __

Saubere Stundenfrau v. 8—3 Uhr
gesucht Rheinstra ße 50._

Schulentl . Mädchen oder Frau
2 Std . vor- oder nachmittags gesucht
Westerwaldstraße 4, 1, bei Lahnstr.

Ehrl . Frau vorm. 2 Stunden
gesucht Gne is enaustraße 33, Bdh. P.

Junges Mädchen für nachmittags
(ev. auch für ganz) zu 2 Kindern u.
für etwa? Hausarbeit sofort gesucht
RüdeSheimer Str . 22, 3. S tock recht».

Tücht. Frau für jeden Mittwoch
u. L-amStag. vorm. v. 8—12 f. Hau»-
arbeit gesucht Damb ach tal 16._ _
Monatsfra » 2—3 Std . vormittags

gesucht Mo ritzstraße 23,  Part ._
Monatsfr . vorm. 1K , nachm. VA  St.
gesucht Sch Walbacher Str . 77, Part.

Saub . Mouatsfrau aushilfsweise
ges. Sch ümann , Hallgarte r Str . 2.

Zuverlässige Monatsfrau
für kl. f. Haushalt (2 Pers .) gesucht
für täglich 1—2 Std . oder auch nur
fünfmal wöchentlich. RüdeSheimer
Stra ße 23,  2 links.^ _

Saubere Mouatsfrau 1—2 Std.
gesucht Friedrichstraße 48, 3.

Mouatsfrau für 2 Std . vorm.
gesucht Rheinstrab e 73, 1.
Pünktl . Monatsfrau v. 8—9H Uhr

}t Adolfsall ee 35.
Frau f. Samstags nachm, z. Putzen
gesucht Webergaffe 49, 1.

SltHtn̂nfltbclt
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Tücht. Arbeiter für dauernd grs.

Dotzheimer S traße 21, Part.
Fuhrmann , stadtkundig,

gesucht S edanstraße 5, Part ;_ _
Zum Holzschneiden

zwei tüchtige Arbeiter gesucht für
einige Klafter . Augenheilanstalt,
KapeÜensrraße 42.
Kräft . Schuljungchz7"BrotauStragen
gesucht. Bäcke rei Fritz, MichelSberg 3.

in der freie^ ^ ieit gesucht. Moritz
u. Mu nzel, Wilhelmstratze 58.

Sstlleii-KksMe
Weibliche Persone « .

_ Gewerbliches Personal.
4>ame sucht Heimarbeit.

Ost . u. K. 361 an den Tagbl .-Verlag.

Köchin, in der eins. u. feinen Küche
erfahren , mit gut. Zeugn ., sucht zum
15. Nov. selbständ. Stelle . Off . u.
F . 378 an den Tagbl .-Verlag ._

Mädchen mit guten Kochkennt»,
sucht Stelle v. morgens üb. Mittag.
Wellritzstraße 40, Hth.2 St . l.__
2 Frauen suchen lohn. Verdienst.

Römerberg 34, Vdh. 2. Stock.__
Fräul ., welches lange in Stellung

war , sucht vorm, stundenw. Besch.,
Nähe Dotzheimer Straße Off . u.
B. M ., Dotzheim, Obergaffe 73.

2vjähr. Mädchen s. für nachm,
von 2—6 od. 7 Uhr Beschäft. Näh.
Riehlstraßc 8, 4. Stock, bei  Peiser,
nur nachmittags.

Aellen-8chlhe
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

F. d. Abendst. w. häuSl. Schreib-,
Rechen-, ZeicbeniPla» ,-Arbeit gesucht.
Off . u. U. 376 an den Ta gbl.-Verlag.

Tücht. Rollkutscher sucht Stellung?
Westendstraße 8, Hth. 1 Srock l.

f SleHen-lngeMe J
Weibliche Personen.

_Kaufmännisches Personal.

Erfahr. Kontsr stin
lkeî e Bnfänarrin ),

flott ,n St . .lographie. Schreibmasch.
u. Buchführung, gesucht. Nur schrift-
Uche Angebote an

Papier -AuSstattunq HolstinSkv,
Kleine 2 it raße 9.

StSIHi.ulliUiiljt

Nerköllftrill
fürMermorcn

' gesucht.

Lehrmädchen
nrit guter Schulbildung gesucht.

Julius Hrvmann,
Wüfche-AuKstattungs-GeLchäft.

Gewerbliches Personal.

TUttge Talllev-. smleKM-
arbeiterinnen

fofort gesucht. Damen -Schneiderei
Debus , Am Römertor 5;_
. .. ^ . .. .Ueübte Näherinnen
für Militärarbeit suäst Jos . Cerny,
Schwalbacher Straße 44._

Lehrmädchen k. Kleidermach. und
Zuschneld. grdl. u. unentgeltl . erl.
Daselbst junge Züarbeiterin gesucht.
Gertr . Becker.  Jahnstraß e 17. Bdh. 2.

Tüchtige

Oberhemdenbllglenn
gegen hohen Lohn gesucht. F42

Damvfwaschanstalt I . Wehrte.
- Mai nz, Kaiser .Wilhelm.Rin, 61.

J »Ng. Mädchtü,
welche» ffch im Damenfrisieren aus¬
bilden will, sucht Frau M. Rösner.
Herren - u. Damen -Friseurgeschäft,
WemstraßellS ._ _
. Sür Monogramm, und SSavvea-tnaaerei tüchtige
r \te m Präaerin gesucht.
Off. Pamerausstattuna H-lstin« «,
_ . Llei ne Bnrastraße S.

Junges MM.
MIttelschuMlbung , welches sich als
Emvfan »,fräulein ausbildrn will,
Ln ^ O- I^ Uhr. ®°nnte8 > bCU 4-'

Zahnärztin Rosenthak,
Tau nus,trotz e 1, Be rliner Hof.

Jmk  Sriuij gofi llMn
Tof. für leichte Silfelei «. gest Gebr.
Nengebauer, Dchwalbacker Str . 86.
Auaehendetz Fräul.

für leichte Beschäftigung gesucht
Barklwtel. Wilbclmstraße.

N !«. 1» NM, « Mgn.
welche» gut nähen kann, in kleinen
ruhigen Haushalt neben Bllein-
madchen sofort gesucht Adelheid-
straße 45, 1

Tücht . Köckin.
die etwa» Hausarbeit übernimmt,
zu, kinderlosem Ehepaar sofort oder
water gesucht bei hohem Lohn.
Naffaueritraße 2. Adolfshohe.

Köchin,
Welche auch Hausarbeit verrichtet,
für 15. November gesucht Kapellcn-
straße 57.  B orzustellen 4—S Uhr.

Jüngere
Herrsch .-Köchin
welche selbständig gut kocht, zum
15. Nov. gesucht. Borzusvrechen oon
9—11 vorm. u. l45—v Ühr nachm.
Achöne Aus sicht  37.

Suche für nachm. 2 bis 7 Uhr
zuverl . Fräul . yd. Kindergärtnerin
zu 3 Mädchen von 6 bi» 8 Jahren.
Nähen erwünscht. Sryd , Schumann-
straße 3._ _ _

ifludjt kill itl  Mlbe-r
tJungfer) zum 18., gut Nähen,topfen verlangt . Pension Fortuna,

immer 8, zu melden vormittags u.
nachmitt ag» bi» 334 Uhr._
Eins, gesetzte Stütze

für kleinen Haushalt gesucht. Adr.
im Taabl .-Berla a. Gm

Zimmermädchen gesucht,
vorstell , vorm. 19—1. Sanatorium
Dr.  Dornblüth.

Mfilll»tfiPCSr~
t»efifie8 autbürgerlich kochen kann n.
alle Hausarbeit verrichtet, gesucht
Kaiser-Fr,edrtch-Rina 28. 1 St.

Tücht. Alleiumä»chen
gegen guten Lohn gesucht

Rheinstraße 59.
SülkAMI. Allkimlitzk»

welche» kochen kann, bei hohem Lohn
ge sucht Kleine Lanaaaff e 1._Tüchtiges Mätzchen
sucht A. Letschrrt, Faulbrunnen-
straße  19.
Tüchtiges besseres

Mädchen
in gute» Haus zum' 15. Noveinber
gesucht. Mainz , Kaiserstraße 3.
«ile»»s«tl. JMfilttti

w. gutbürg , fotften !. u. alle Haus¬
arbeit verrichtet, zu ält . Ehepaar.
Bcrzust . Sonntag , von 3—7 Uhr,
Kaiser- Friedrich-Ring 65, P art.

}mx \.  Aäkmmödltlkll
das kochen kann, zu Ehepaar zum
15. November gesucht Kmser-Frisdr .-
Rina 4». 2 . Stock.
OrMllLkk Allelmildljen

au-f sofort ges. Schütz, Luxemburg-
blaß Ẑ Part . _ _

jüngeres Mädchen
zu einzelner Frau gesucht. Hoher
Lohn und gute» Essen. Markt-
straße 20, Part.

Mfl . MW«
gesetzten Alters oder Frau omie An-
>ang gegen hohen Lohn zu älterem
Zerrn ge sucht Taunusstraßc 56, 4.

15—17jähr. kräftige» fleißiges
Mädchen

für Hausarbeit u. zur Hilfe der
HauSsrau gesucht. Höher Lohn u.
beste Verpflegung. Offerten unter
B. 379 an den Tagbl.-Perlag.

Gesucht für sofort ein tüchtiges

Küchen mädchen
bei gutem Lohn. Hotel Fürftrnhof,
Sonnenberg er Straße.

Dienstmädchen
ür Restaurant gesucht Marktstr . 20.

SpMUitjtit(fian)
gesucht.

Teillazarett Saalbura . DaalgasseZÜ
Junge Frau

für  sofort vormittag » gesucht, mit
Mittagessen. Marktstraße 20, Part.

Mädchen od . Fran
2—3mal wöchentl. v. 8—12 vorm,
für Hausarbeit gesucht Kaifer -Fr .-
Ring 32, 2.

MonatSmädche«
für 2 Stunden täglich gesucht Dotz¬
heimer Straße 32, 2 l.

KMere MlmMllu
für vormittags einige Stunden gef.
Große Burgstraße 12, 1.

Tüchtige MonatSfrau
gesucht BiSmarckrina 23. 2 links.

GksiA auf fofott
tücht. Stundenfrau einige Std . vor-
u. nachmittags gegen hohen Lohn.
Taunusstraße 56. 4.

Waschfrau
gesucht

BiSmarckring 43, 2. Stock rechts.

Grötz . Schulmädchen
für  täglich 1 Stunde ges. Mauritius¬
straße 1, 2 recht». »

Zuverl . Frau
zum Zritungstragen gesucht Jahn¬
straße 12. 1.

[ Meü-Aligebote1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tiicht. Mechaniker
zum sofortigen Eintritt gesucht.

G. Malkomess,>s, Moritzstr. 41.
Abteil. Munition.

Heizer
sofort gesucht im Tagblatt -Haus,
Schalterhalle rechts. *

Heizer gesucht '
Gasthof Terminus , Kirchgasse 23.

Unif » rmschneid,r  ges.
Christ. Fischer. Schwalbacher Str . 4.

Taqschneider
außer dem Hause gesucht.
Christ. Fischer. Schwalbacher Str , 4.

Zuui 1. Dez. gesucht ein evangel.
unabhängigerGärtner
l.KrieaSbcschäd. nickt ausgeschlossen) ;
derselbe muß auch die Dampfheizung
übernehmen . Guter Lohn, freie
Station . Persönl . Borstellung er¬
wünscht. _Rettun arbau ». Jditein er Str.

Gärtner gesucht
für 1 Tag . Schümann , Hallgarter
Straße 2. __

Ein Kreissäger
gesucht. . , ^
Jean Schleif . H-lzhdlg.

Biebri ch am Rhein.
Kräftige

Mse-ii.W«sll»iiriiiirdeIlkl
gesucht-

Jean Schleif,
Sägewerk und Holzhandlung,

Biebri ch am Rhein. Armeru btt raße.100-150 Arbeiter
jeden Beruf » werden für nach aus¬
wärts angenommen . Nähere»

Fabian Kreuzer,
Wiesbaden . Hartinastraß « 1.

.̂ i !f»arveiter
für Bohrarbeiten sofort gesucht.
_ Cramer , Sti ftstraße 24.

Ml
oder

valleMe«
fär unsere Versand -Abteil,

ge.ucht.

ZIUttllnM»Laurenz
Taunusstraße 6«.

Zuverlässiger Mann als

Hausdiener
auf sofort gegen fest Vergütung gef.
Hotel und Badhaus iTeillazarett)

„Zum Hahn ", Vvtegelgaffe 15.

Hausbursche
gesucht.F . a . Hench, Fischhandlung.

Tüchtiger Fuhrmann
sofort gesucht.

L. Rettenmaprr 6). m. b. H.

Mann oder Fran
zur B̂edienung der WaschmasÄn^

Damvfwaschanstalt I Wehrle.
Mainz . Kaiser -Wilh elig-Rina 61,

Ilivkrlöss. unbrföjolt Hann
als Wächter gesucht
_ _ So uk lnstratze 1.
Inngt fcutcm  Irmcn

gesucht. Eilboten Blaue >Radler,
Schwalbacher Straße 19.

äuverläffiaer älterer Mannjächter gesucht schwalbacher
Straße 2.  Parterre recht»._

Ein Laufjunge
oder Laufmädchen ges. H. Denosl,
Webergaffe 11.

61 eCgn»8tfud)c
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personast_

Fräulein,
mehrere Jahre al» Verkäuferin u.
zuletzt als Kontoristin an einer
Krankenkasse tätig , perf. in Stenogu
u. Maschinenschr., im Besitz sehr aut
Zeugn., sucht sofort Stellung . Ofß

K. 379 an den Tagbl.-Verlag.u.

Fräulein
mit guter Handschr. sucht Beschäft
auf Büro od. Geschäft, würde sich
auch gerne am Verkauf mit b«.
tätigen . Offerten unter L. 378 a»
den Tagbl .-Verlag._

Fräulein , in Buchführung bew..
sucht schriftliche Arbeiten in ove>
außer dem Hause. Offerten unter
S . 376 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliche» Personal.

Fräulein
26 Jahre , sucht Stellung in Hotel
oder Pension a.'S Beschließerin; selb,
kann gut nähen u. bügeln, geht auch
gern als Jungfer in besseres HauS.
Offerten unter H. 378 an den
Taabl .-Berlag.

F Slel!«i-8chche1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Jg . Drogist
militärfrei , w. sich auf 1. Jan . 1918
al« Sandverkäuser oder Laborato»
Gehilfe in

Apotheke
oder chem. Fabrik zu verbessern. Off.
unter I . 379 an den Tagbl .-Berlag.

Aelterer Herr
an Täti ^ eit gewöhnt, früher Hotel¬
besitzer im Ausland , sucht geeigneten
angenehmen Vertrauensposten . Off.
unter H. 379 an den Tagbl .-Verlag.

Landsturm mann
au» htes. Garnison , von Beruf Kauf¬
mann , sucht für abends u. Sonntags
Beschäft. in schriftl. Arbeiten . Off.
unter G. 378 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliche» Personal.

Kesterm MMM
sucht passende Stelle , am liebsten in
Hotelbetrieb. GehaltSansprücke mon.
80 Mk. bei freier Station . Offerten
u. L. 375 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Herrenfriseur
fadjt Stellung , möglichst mit Kost
u. Logis. Offerten erbeten an

Franz Heiler.
Mannheim , Emil -Heckelstraße 15.

virmarckring J9» Zernsprecher 4020
nimmt Anreigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatt , gU gleichen Preisen,
gleichen NachlsHläêN und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagbiatthaus ",kanggasse 2s , entgegen.
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Wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige»  im „Wohnungs-Anzeiger" 25 Pfg ., auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer « ««d me»iger bei Aufgabe zahlbar.

■f Stnnittaim1
2 Zimmer.

2-Zim -Wohn., 1, zu berat. Zu
crfr . bei Drachmmin, Neugaffe 22.

Möblierte Zim mer, Mansarde « ,r.

Albtechtstr. 14. 2, gut möbl. Zim.
Drudenstr . 5, B. H sch. m.  Z ., 18 M.

Emse ^ Str . 2V , 1
sä-ön möbl. Zim.. evt. m. W. Z„  z . b.
Fanlbrunnenstr . 5,  Metzgerei Gold¬

schmidt, eins. mbl. Zim. m. Pens.
Faiilbrnnncnstraße 5 klctne möbl.
, Mansarde zu beim. Näh. Part.

30,-2 links, schön mbl.
. Zimmer sofort zu vermieten.
ß  üiuunbftr̂ 29, 1, heizb. m. Ms.
Hellmundstr . 40, 1 r.. m. Z.. 4.80.

Hellmun dstr . 40, 1 r„  m . h. Ms., 2.8».
Hellmundstr. 45, 2, sch. u. gr. möbl.

Zim., 1 ob. 2 B., Gas , b. Meyer.
Karlstraße 37, 3 r., gr. möbl. Zim .,

Schreibt., 1—2 SB., a. in. Kücheno.
Luisenstr. 43,  3 , gut möbl. Zimmer.

Nerotnl 22
einz. Zim. mit Zentralheizung zu
_mäßigem ^ Preise ._
Nikolasstr. 8, 2, möbl. heizb. Frtsp .-

Zim. mit od. ohne Pension zu vrn.
Roonstraßc 19 möbl. Mansarde mit
_ Kochofen sofort zu^vernneten.
Schwalbacher Str . 8, 2 l., 1—2 eleg.

möbl iepar . Zimmer sofort. _
TauuuSstr . 50, 2, cl. m. Z., 1 u. 2 B.

TlllUlUSttllft 55. 2.
möbl. Zimmer mit oder ohne Verpfl.

für dauernd an besseren Herrn
oder Dame abzuaebe n.  _

Webergafle 45/47 separ. möbl. Zim.

Leere Zimmer . Mansarden rc.

Bleichstraße 30 gr . helle Mansarde.
Leeres Zimmer mit od. ohne Pens.

Näh. im Tagbl .-Verlag . Gk

K flidatjiidu1
Acltcrc Dame

mit erwachs. Sohn u. Tochter,
sucht v. 1. April rn kleiner Billa
od. Gartenhaus , 8—4-Zimmer-
Wohnung mit Küche, Speicher,
K.ll., GaS u. Gart ., zur Haltung
von einigen Hühnern . Sonstige
Wohnung nicht ausgeschloffen.
Außenseite der Stadt bevorzugt.
Off . nicht über 800 Mk. unter
H. 315 an den Tagbl .-Verlag.

1-Zimmer -W»hnnng
mit K. u. K., eventl. auch 2 Zimmer,
im Vorderhaus für sofort gesucht.
Offerten an I . Kleinknecht. Albrecht-
straße 32, 1._

Junges Ehepaar sucht hübsche
ohnttttg

miO Bad usw., in gutem Hause, 1.
oder 2. Stock, Lage von Rheinstraße
gegen Bahnhof, Ring . Offerten u.
O. 373 an den  Tagbl .-Verlag._

Gesucht

möbl. Wohnung
3—4 Zim . mit Küche, auf sofort,
Zentralheizung Bedingung . Angeb.
mit Preis u. R. 468 an Ann.-Erv.
RosiefSkv, Bonn._ F 200

Ehepaar
sucht möbl. Wohn- u. Schlafzim . m.
Kückenben. in der Stadt . Off . mit . . . . . . ..
Preisang . u. O. 378 Tagbl .-Berlag . >frei , auch für Danereäste.

Mn- und MWrlmer.
sonnig, snit Kückenben. von zwei
Damen auf mehrere Monate ges.
Anerb. nur mit Preisangabe unter
A. 463 an  den Tagbl .-Verlag^_

Gebrtd . T « «ne
siccht"Ausnahme in fein. Hause od.
Pension , w. s. Tätigkeit übern , k.,
geg. mäß . Pensionspreis . Ausführl.
Off , u. A. 462 an den Tagbl .-Verl.

Stall für eine Ziege gesucht,
in der Nähe der Lahnstraffe. Näh.
Seerobenstr . 27, bei Fr . Stoll.

&  gtuntattinir '"!
Pension Miranda

Mozartstraße 4,
schöne Zimmer , mit u. ohne Penston

r Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 20 Pfg ., davon abweichend 25 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile.

[
H

VtMise
Privat - Verkäufe.

1
Trächtige Kuli zu verkaufen.

Sckaier , Obere Lahnstraße , links._
Ferkel zu »erkaufen

Blü cher,tr öffe 44. 4 l„ Donnecker._
01 ut sprechender Graupapagei

m gute Hände billig zu verkaufen.
H Kand ier . Nikolasitraffe10 , 3 St.

4 Hühner
u. 1 Hahn zu vertäuten bei Wolf,
Manteunelstraße , gegenüber der
Schule.

Pelz zu verkaufen
Mor itzstraße 3, bei Stange im Lad.

Eine eigener Militärmantel,
noch neu, billig zu »erk. Rippert,
Bert ramitraffe 19. Mtb. 1 l. _

Ein Anzahl Mädchenbücher,
gut erhalten , billig abzugeben. Zu
erfrage n im  Tagbl .-Verlag . Gl
_Guter Flügel zu verkaufen.
Daffner , Bismar ckrmg 43, 3._

Gobelinstoffreste zum Bemalen
zu verkaufen. Kunftgewerbl. Werk¬
statt e L Hegmann . Kl. Burgstr . 1, 1.

Eis , Kinderbett , gut erhalten»
zu v-rk. Schweiber, Kellerstr. 12, 3 r.

2 eis. Bettstellen billig zu verk.
Scholz, Kl. Kirchöasse 2, 1. _

Ein Kinderbett u. Sofa,
Kuchentisch u. kl. Gtosschränkchen zu
verk, Sckmwaun, Schwalb. Str . 43.

Mah.-Schreibsekr., eingel., Eisschr„
3 Polstertüren , Wäschemangel, 2tür.
Kleidersckr., Kom., 4 gr. Roulleaus
ufw. Zimmer , Wellritzstraffe 51, 4.
Gr . Reile-Handtasche in. l. Riemen,
starkes Leder, Postkistchen-Kartons zu
verk. lllosinSki, Moritzstraße 3, Stb . 1.

. Gr . solid, yearb. Puppenhaus
mit elektr. Lichtanlage, vollständig
eingerichtet, fast neu, aus herrschaft¬
lichem Haufe zu verk., auch Kinder-
stielsachen, Puppenkteidchen. Keßler,
Bismarckriug 21, Part . r . _
Waschmasch.. wenig gcbr., bill. z. vk.

Kehrmann , Ädelheidstraße 95, 1.
Ein gebr. beige Klappwagen zu verk.
Embs , Sonnenb , Rambacher Str . 2a

3 St . GaSlyraS billig zu verk.
Bismarckeing 1l , P ., Erb.

Elektr. Ofen lKraftstrom)
zu verk., 50 Mk. Lange, Bingert-
straße 7. Besicht. 11—4 Uhr._
Weiß, emaill. Herd f. Gas u. Kohle,
mit Nickel, so gut wie neu , abzug.
Mehmet, Scheffels trab e 11, P art.

Gebrauchter Herd, gut erh.,
zu vk. Klein, Schiersteiner Str . 4, 1.

Spiegelscheibe, 130 X 75, zu vk.
Haas , Friedri chstraße 55, Hof rechts.
2 Glastüren Flügel u. 2 Balkontüren
zu vk.  Nerostr . 33, Müller , Schrein.

Drei Borfeuster zu verk.
Nhcinst raffe 79.■

Größerer Posten
kleine u. große Kisten zu verkaufen
Schuhhaus Neustadt.

Araukarie , 1% Meter hvch,
w. Raumman §el bill. zu vk. Richter,
Rheingau er Straße 6, 3 li nks.

Kleine Fuhre Mist
zu verk. Falk, Bülowstraße 4, 3.

Händler - Berkä»fe.

Bertiko, Kleider- u. Küchenschrank»
Waschk., Decko. u. Kiff., Tr .-Spiegel,
Kanapee, 6 Stühle , Roßhaar -Matr.
Kanneuberg , Hellmundstr. 17, Part.

if Kallsgesnche\
Ein wachsamer Hund

zu kaufen gesucht. Heinz, Frank-
furte r Straße 79._
L. , Gehpelz, nt . schl. Fig., gesucht.

Werdemann, Schiersteiner Str . 9.
Gebr . Klarier,

gut erhalten , zu kaufen ges. Kronier,
Goldgaffe 21.__

Altertümliche Oiegenstände,
antike u. moderne Möbel kaust
Hciden re ich, Frankenstraße 9._

Gut erh. Kinderbcttchen
aus best. Hause zu kaufen gesucht.
Hahn, Jahnstra ße 36._

Schlafzim., Wohnzim. u. Küche,
event. auch einz. Möbel a. Privat zu
kauf, ges. Eltviller Str . 9, P ., St ierer

Rohrplattenkoffer
zu kaufen gesucht. Schrift !. Off.
Zeuner , Walkmühlstrabe 51.

an

Einige Spielsachen
für 8jähr . Knaben zu kaufen gesucht.
Klein, Eltviller Stra ße 3, Part ._

Teppichkehrmaschine, Nähtischchen,
Küchenwage, Schreiütischsiuhl zu k.
gesucht. Kilb, Blücherstraß e 6, Mtb.

Handleiterwagen
zu kaufen gesucht. Klein, Eltviller
Straß e 3, Part.

Gebrauchter Kinderwagen,
gut erh., zu kaufen ges. Schriftl.
Angeb. Si egler, Webergaffe 38.

Einspänn .-Pferdegeschirr
für leichtes Pferd , neu od. gebraucht,
zu kaufen gesucht. C. Kalkbrenner,
Fliedrichstraße 12._ __
Ein kl. Füllvfen zu kaufen gesucht.

Oranienstraße 1, 3, S chellenverg._
. 1 gebr. gut brennender Ofen,
mittelgroß , zu kauf. ges. Hartmann,
Karl straße 39, 1 r ._

Rvßhaare , jedes Quantum,
kauft Heidenreich, Fran kenstra ße 9.

Gartenhaus «der Laube
u. Hühnerhaus z. k. ges. Off . mit
Preisangabe nach Schützenstraße 18,
Wilhelm, erbeten.

Mod. gut erh. Vogelbauer ». k. ges.
Schmidt, Schiersteiner Straße 26, 1.

I Unterridl

Staat !, gepr. Lehrerin
ert . g. Unterr . u. Nachh. in all.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

1

I IMkli•Sepiicn1
Goldener Herrenring

mit gr. Stein am 30. 10., abenvs,
verl. Gegen gute Belohn, abzugeben
Georg-Anguststraße 6, G. P ._ _

Runde Granatbrosche
verloren . Gegen Belohnung abzug.
An der  Ringkirche 27, 2. _

Bon Gutcnbergschiile
bis Albrechtstr. ein seid. Beutel nnt
Inhalt Dienstag avend verl. Der
ehrt. Finder wird gebeten dens. gegen
Belohn. Albrecktstraßc 37. l , abzug.

Brauner Kinderhandschub
verl. Emser Str ., Zictenring . Gegen
Bel. abz. Georg-Auguststr. 5, P . r.

K'SetrfläHl.gmpjf ftlunnenJI
Sämtl . Tapezierer -Arbeiten

w. schnell u. billig erledigt. Hilden-
brand , Westendstraße 8._

Packer lKriegsinvalide)
cmpf. sich im Packen. Verpacken von
Möbeln u. f. Möbeltransvorte . Näh.
Borchert, Hermannstraße 17, Hth. 1.

I ${[jd)ltinne31
Witwer , 43 Jahre,

Arbeiter , sucht Mädchen ob. Witwe
zwecks Heirat . Offerten u. S . 378
an den Tagbl .-Verlag.

Prioat . veekäuf».

Mlvnrzbr. fUuncr.UßfTcnferd,
guter Gänger , fromm, prima zug¬
fest, ein- u. zweis-päiinlg , zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Gv

Milchzieqet i verk. Gärtnerei Leib, Mainzertrabe , hinter dem Archiv.
15 Hü . « er

zu verkaufen. Müller , Waldstr . 37,neben dem Evangel . Gemeindehaus,
vorm. 10—12 Uhr.

Pelzboa
schwarz, langhaarig , zu verkaufen.
Adolfstraße 7, 1, Engel._

Moderner schwarzer Samthut
mit echt. Paradiesreiher , schwarz,
fast neu, bill. Anzus. v. 3—6 Uhr,
Berger,  Mainz , Gr . Langg. 17, 1.

Flügel
Salon -Instrument , 1. Fabrikat , zu
verkaufen. Zu erfragen bei Jeschke»
Seerobenstraß e 16, 3._ _

Dem scher Teppich
214X3 % m, wie neu, billig zu verk.
I . Wein tr aub, Nrkol asstraß e 30, 1.

2mM. WkMekkN.
Türgarnitur u. eine Rußb .-Etagere
zu verk. Frau Koch, Kaiier -Friedr,-
Ring 22. 2.  _

©utc gr. MerbkMcke
gu verk Fjf cher. Zietenring 3, 8 lks.
©nterö.f cttjteUc nt.5prnnör*
Gashängelamve , 2 Stühle zu verk.
Fischer, S ckw alhacher Str . 4, 2. St.

Eleganter
Wohtt -Zalon

amerik . Nußbaum , Firma Alter,
Darmstadt , zu verk. E. Fabrp,
Tenne lbachstroße 27. '

Zu verkanfen
1 H.-Schreibtisch, 1 D.-Schreibtisch,
1 Plüschsofa. 8 Stühle , Tisch, gebr.I
bei Bocttger, Biktoriastr aße 21.

Wäscheschrank,
größerer , 2tür . zu verk. Schauer,
Taunusstraße 65.

Einspänner -Wagen
zu verk. Hartmann , Kaiser -Friedr^
Ring 57, Part.

Mürrime».
Brennabor , preiswert zu verk. Back,
Römerberg 9/1 1, 1 S t. r.

.Äachel-Oefen,
gut erhalten , preiswert zu verk.

S chafh of, Bleid enstadt im T.
Mehrere 100 in Tannengcländer,

1,70 ni hoch, in Wehen sof. zu verk.
Räh. Wiesb., Rheinstr. 56, 2, 1—3.

Apikostilbünilie
tragbare starke Pflanzen , hat abzu-
»eben C. Niemeher, Gärtnerei,
Wolfram von Escheubach-Straße.

Händler >« erkänsr.

Pelze
in großer Auswahl . AlaSkasüchse
u. and. Pelzartcn eig. Anfertigung.Sdienh, *a,T

Für Brautpaar
passend.

Eleg. durchaus saub. Bett , 2schläf.,
mit Seegrasmatratze u. 3teil . Roß¬
haarmatratze , Zudecke und Kiffen,
komplettes Bett , poliert . Kleiderschr,
4 Scffeln, 2 gute Bettvorlagen , gr.
Ankleidesviegel, pöl. Wutschweiler
Ausziehtisch mit 4 Einlagen , dazu
paffend 8 geschnitzte Stühle , preis¬
wert zu verkaufen.

Frau L. Negier,
Jahnstraße 11, Parterre. 2

Pf «nvscheine,
Brillanten . Schmucklachen. Bestecke.
Uhren, Pelzsachen kauft zu allerh. Pr.
ÜkNWMRt ' Reuzasse l», 2. Stock.
Jllllliltlt :: < ei» Lade» ! ::

Gebr . Pelze
auch ungegerbte Füchte, zu k. gesucht.
Stern , Miibelsber a 28, Mtb. 1 recht s.

Gut erhaltener

Herrenpelz
zil kaufen gesucht. Angebote an
R' -nler, Ma rklftraße 10.

I clireibmaschinen

M. Doere ikamp , Adolts»liee 35
Farbbänddr . T»l»phoa 3003
Suche 5»tügel

zu kaufen. Angebote mit Preis,
Fabrikat , Gesamtlange , ungef. Alt.,
erbeten an H. Hinve, Magdeburg,
Kaiser-Wi lh elmplab 7._

IM. I «|ni»is-ßlntiHfaai
Schlafzimmer , Speisezim .. Frrmden-
zim.. Küchcn-Einricht ., 2 Klubseffel.
Teppiche, Piano , gute Nähmaschine,
event. auch einzelne Zimmer , gegen
sofort. Kaffe gesucht Ott » Hoffman »,
Mainz^Llbcinstraßc16 , 2.

Suche ganze Wohn.-Einrichtung,
bestehend aus Schlafzim., Eßzim .,
Herrenzim n. Küche. Händler ver¬
beten. Anaeb. an Hedwig Münnig,
Eltville a. Rh.» Feldstraße 1.

2tür . Kieirerschrank
oder Spiegelschrank und sonstige

von Privat gesucht. Offerten an
_ _ Herz. Albrechtstraße 46.

Nähmaschinen» auch alte,
zu kaufen gesucht. Rothschild, Herrn-
gartenstraße 6, 2._

Gnierhalt. Piano
ev. Stutzsiü-el gef.

Gefl. Zuschriften an
Weis , Mainz . Elarastraße 11.

loh kaufe
eine größsre Anzahl

zum Vermieten geeignet«
^ebr . Klaviere

u. Harmoniums . Angebote an

RheVnÄ Sslimitz.

Zigarren!
Kaufe jed. Posten. Albert Strengerl.
Goetbettr oße .18,_ Tclev don 3966.

Gut getrocknete
Apfelschalrrr

auch Birnenschalen
jede Sorte getrennt

zum Preise von Mk. 1.— pro Kilo
:c getrenn

, . . . . .. Mk. 1.— _
auft jedes Quantum Mai; Stamm.

Dresden Sammelstelle für Wies¬
baden und Umgegend ' F132w.ßMklMN»N.MtMMk>.

Dotzheimer Str aße 25,

Schinnckgegenftaude,
Pfandscheine, Brillanten , Pelze
werden zu staunend hohen Preisen
angrkaukt. L. Großhut , Wagemann¬
straße 27, 1. Telephon 4424.

Klavier bis 500 Mt.
im Auftrag zu kaufen gesucht.

Ott , Kannen berg, Wa lramstr . 27, P .
Klav er,

gebraucht, zu kaufen gesucht. Off.
an I . Krahn , Mainz , Liebfrauen-
straße 4._

Pianola -Rotten
zu kaufen gesucht.

R . Phil ip ps, Biebricher Straße 46.

ßNk VttWNl!
Kaufe stets alle Arten Möbel und

Schlaszimmrr . Postkarte genügt.
Frau Petri , Ke llmundst raße 15, 1.

Klubsessel.
gut erh.. gesucht gegen gute Bezahl.
Goldberg, Schwalbacher Str . 3, 1.

Mmuqitipifrtiint
gebraucht, zu kaufen gesucht.

Gebr . Neugebauer , Wiesbaden,
Schwalbacher Straße 36. Tel . 411.

Handkarren
neu oder gebraucht, kauft

Drogerie Backe,
Taunusstraffe 6. Feras vrc cher 6334.

Mehrere Inster,
wenn auch nicht mehr so gut, im

Auftrag zu kaufen gesucht.
Otto Kanne nberg, Walramstr.  2 7, P.

fileine giunit, i
au r. aes. Reindo ldt. Göben str. 9,

©töratubtt itlintrrtilr
sucht Diebl , Röberstraße 13. Laden.

Borfenfier
^ .Aüch zu kaufen gesucht, Größe1,12X1,90 m.

. Gärtner Leih,
Mainzer Str affe, hinte r dem Archiv.

Holzwolle,
auch in kleinsten Mengen, zu k. ges.
Drogerie Moe buS, Taunusstraß e 25.

8/4 tlr. lingt We'uHssltikn.
arün oder braun , per Stück sauf den
Hof geliefert ) 26 Pf .. Bordeaur -,
Sekt- », andere Flaschen.

jekl - nitD Wkinkirkk » .
Zn döckfften Preisen , Lumpen, Pap .»
alte Teppiche, Kokoslaüfer kauft stets

zu auten Preisen

teker,  Mtifcflrile 21.
•— Telephon 3930. —

l Lerioltil•SeiimknH
Sonnenbcrq.

Donnerstag abend Regenschirm
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Parkweg 12.

KjSf jd)fljil.6mpjcf)(unoenli
Klaoirrstimmen u. Reparaturen.

P . Tu rnseck, Kla vierm., Sch ulg. 4.
Jndiv. Skhöllhkitspslcge

Mitzl Smoll.
_k chw«lb acher ktratz e 10, 1.Mer« M i  enMIKK
von 11—8 avenos. Das. iranzöstiühe
Stunden . Frau Elsriede Meyer,
Kirchgaffe 19. 2 St linkt _̂ ..

Lchöüheitspfteße!
von » » ,IIl»g. r. Schwalb, « tr . 1t . 2,
,_ am Re|ide«»-Ih «ater._

Nkgkl- II. saiöGijtitp̂fifat
Fried « Michel, Taunusstraße 19. 2,
sckiräa gegenüber vom  Kochbrunnen,

Schönheitspflege — Nagelpflege
H. Rudorf,

Mittelstraße 4. 1, an der Lanaaaffe.

R BnIchieStiieS1
Kreditbank gewährt Darlehen

an Jedermann ohne Borsp. d. Job.
Andrae, Biebrich, Elisabethstr . 8, 1 l.
Sprechz. 9—7, Sonntags v. 9—2.Kenia!. lennet-imiiuDnil

gesucht.
Brusre , Bism arckring 43, 2 r.

Luche tüchtige Tame
«mit Möbelt zur Leitung einiger
Etagen in Fremenheim . Off. Z. 3,5
an den Ta gbl.-Berlag

Zagdanschlntz.
Sonnabend . Sonntag , von waidger.
Jäger m. gut. Hund gesucht, event.
spätere Beteiligung . Off. u. I . 378
an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht
ein Liter Ziegenmilch, 3 - 4mal
wöchentlich, Taunusstraße 7, 1 lks.,
Frau Geheimrat Obleman n._

Ziegenmilch
Vs, bis 1 Liter täglich, für Kranken
gesucht. Biebricher Straße 46, Robert
Philippi.
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-,uuv ),A arq , ,«ioj '(xoL 'T ';8 - © - 'M  LISI präy -g moq r,hsyajqn § >
quu )JqO sjnma © a,gtt ßutuiqioaajg a,q i § gaq quna © jnM

*19S»Üi *»*185S-rja© -?gvvs»Xtz-u3öaoiL *ttvttzSvJa-m v̂izs-tzg *LI«I .i,9lU3aojtz■£' '$9, $«»2 *s 93P£


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]

